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«Der Fixer)> von Lilian Hasler erregte die Gemüter. 

Fünf FL-Künstlerinnen in Baden 
BADEN/VADUZ. Vom 26. August bis 
16. Oktober stellen die fünf 
Liechtensteiner Künstlerinnen 
Evi Kliemand, Gertrud Kohli, Li-
lian Ilasler, Karin Ospelt und 
Barbara Bühler beim Gastspiel 
03 im Trudeihaus in Baden aus. 

Lilian Hasler kuratierte die 
Ausstellung mit kuratorischer 
Unterstützung durch Sadhyo 
Niederberger. 

Austausch und Vernetzung 
Mit dem Gastspiel hat das Tru-

delhaus Baden ein Format ge- 
schaffen, das Künstlerinnen und 
Künstlern aus anderen Regionen 
eine Ausstellungsmöglichkeit in 
Baden bietet und den Austausch 
und die Vernetzung unter den 
Kunstschaffenden fördert. Das 
Gastspie103 ist ein gegenseitiges 
Gastprojekt: Im Frühling 2016 
hatten die Kuratorinnen des 
Trudelhauses im Engländerbau 
in Vaduz gemeinsam mit zwei 
Liechtensteiner Künstlerinnen 
ausstellen können (kuratiert von 
Sadhyo Niederberger). im Herbst 
2016 lädt die Liechtensteiner 
Künstlerin Lilian Hasler Kolle-
ginnen und Kollegen aus Liech-
tenstein nach Baden ein. 

Frauen an den Rand gedrängt 

Künstlerinnen aus einem 
Kleinstaat waren im letzten Jahr-
hundert doppelt an den Rand 
gedrängt, sie hatten oft wenig 
Kontakte zu einer urbanen 
Kunstszene, es existierten wenig 
fördernde Institutionen, wenig 
Galerien und Sammler, die ein 
Klima von Unterstützung und 
Support bieten konnten. Zusätz-
lich existierte auch die Hürde 
einer patriarchal/katholisch ge-
prägten Kunst- und Lebensauf- 

fassung, die den Zugang zu rele-
vanten Kontakten und Orten oft 
erschwerte. Frauen schienen 
also doppelt peripheriert: 1.) als 
Randstaatenbewohnerin, 2.) als 
weibliche Geschlechtsträgerin. 

Jüngere Kunstschaffende, die 
in diesem Jahrhundert künstle-
risch sozialisiert wurden, haben 
vordergründig einfachere Start-
bedingungen. Um sich aber 
langfristig zu etablieren, braucht 
es auch heute Beziehungen und 
einen Support durch ökonomi-
sche und ideelle Ressourcen, 
den nicht alle motivierten Artis-
tinnen gleichsam zu bringen ver-
mögen. Einige Künstlerinnen 
haben ihren Lebensmittelpunkt 
ins Ausland verlegt, andere 
haben sich im Land eingerichtet  

und etabliert. Allen gemeinsam 
scheint aber der starke Bezug zu 
Liechtenstein, dem Land, den 
Menschen, den politisch/kultu-
rellen Strukturen. (pd) 

Rahmenprogramm 
Pioneers from a 
Hidden Country 
26.8./18.30 Uhr: Vernissage 
1.9.: Lesung Evi Kliemand 
22.9.: Gespräch mit Gertrud 
Kohli, Lilian Hasler und Hans-
jörg Quaderer 
16.10.: Finissage und Konzert 
mit Kassiopeia 
Weitere Infos: www.visarte-aar-
gau.ch/ausstellungsraum  
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